
Goeckingk, Leopold Friedrich Günther von: Daß du mich liebst, sollt' ich verrathen? (1788)

1 Daß du mich liebst, sollt' ich verrathen?

2 Mir liegt 

3 Dank sey dem Glück', daß ich in 

4 Der glücklichste von allen Weisen bin!

5 Doch würd' ich dieses Glück verrathen,

6 Dann wär' ich wohl der größte Thor darin.
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